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Der unfreiwillige Humor
kommt gerne in Gazetten vor!

Glossen vom Mitarbeiter Göpf

Die nafionalrätlkhe Geschäftspriifungs-
kommission in Schaffhausen.

Am Abend offerierte die Regierung
den Gästen im Ratskeller einen
bescheidenen Imbirj und einen Tropfen
Eigengewächs.

d'Schaffhuser huuset meini

Das Menschlein Matthias
Die ergreifende Geschichte eines
Zehnjährigen, der auszieht, um sich einen
Vater zu erobern, deshalb

2. Woche prolongiert
Hätt er jetz de Vatter gfunde?

Der föhnige Abend erlaubte uns einen un-
behutefen Gang durch die Großstadt Zürich.

Wänns vertunklet gsi wär, wärets bimeid no
unbehost" dur d'Schtadt g'laufe.

2)te Sd)roatenaftion tjat begonnen. Wod)
ftnb in 2lnbetrad)t bes faüen SBetters bte
gange gering. Salb aber roerben Xau-
fenbe oon ben road?ern 3ürtd)feeftfd)ern
jeben 2ag bem naffen temente entrtffen,
unb bann fotlen fte auf jebem %i\d) einen
ßerferbtffen bebeuten.

Kannibalisch

Sie uns noch, beoorftet)enben JMttfeän*
lungen unb JSBibj^rujja^n finb mit Sßürbe
3U tragen unb bürfen bas Sd)roei3erüolf
mcf)t baoon abmatten, getreu fd)roei3ert=
fd)er îrabition bte SBunben ber 3ett
ten su fjelfen unb bte gtamme etbgenöfft=
fdjer 3)ttfsbereitfd)aft 3U tjüten.

2lm Sanfett, bas burd) ßieberoorträge
eines fleinen DJtännerd)ors belebt rourbe,

entbehrten die Gäste würdevoll Zahnstocher
und Stoffservietten.

Dame sucht
Partner

für hie und da gute Gelegenheitskäufe.

Wie wärs miteme Brockehuus-
Tiräkter

Wamm
die Poulets nicht beim Mefzger
einkaufen, wo Sie vom Fachmann

pfannenfertig zubereitet in
neuzeitlichen Kühl-Anlagen gelagert
werden.

/ chauf lieber kei Güggel.

Leistungsbrevet für die Zürcher-Jugend
1. Jede Organisation ist berechtigt, diese

Radprüfung der kant. Leistungsprüfung
abzunehmen, sofern sie sich an diese Weisungen

hält.
2. Die Berechtigung zur Abnahme der Rad¬

prüfung erhält sie, indem sie ihre Tourenrouten

und Tourenleiter bis zum 31. Mai
1941 der Abt. Vorunterricht, Milifärdirek-
fion Zürich, zur Genehmigung zustellt.

Toureleiter für de Transport guet y-parke

Unser vielseitige Gretler
Ein Berner Blatt schreibt in einer Voranzeige
des Berner Stadttheaters von Weltis «Steibruch»:

«Die Rolle der Mutter ist unserm
volkstümlichsten Schweizer Schauspieler

Heinrich Gretler wie auf den Leib
geschnitten.»

Ein Nebelspalter-Leser aus Bern stellte sich
die Rolle so vor.

Unser traditionelles
Quer durch Schaffhausen"

wird nach dem letztjährigen, durch die
besonderen Verhältnisse bedingten Un-

ferbruch, am Auffahrtstag, den 22. Mai,

ev. Sonntag, den 25. Mai, zum 14. Male
zwischen den schmucken Erkern
unserer alten, heimeligen Gassen
ausgetragen.

Schlöhnd d'Köpf nüd aa!
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